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Das beste Essen für einen guten Schulalltag

Der Karlsruher Weg zu 
mehr Qualität in der 
Schulverpflegung

Die Verantwortung für eine hochwertige Mittagsverpflegung in den 
städtischen Schulen in Karlsruhe liegt bei der Stadtverwaltung. Dort 
werden Qualitätsstandards festgelegt und weiter entwickelt. In erster 
Linie soll das Mittagessen gut schmecken, genussvoll und bekömmlich 
sein. Auch Nachhaltigkeitskriterien und gesundheitliche Aspekte fließen 
ein. Dabei muss das Essen bezahlbar bleiben und die Abwicklung –  
vom Kochen über die Anlieferung bis hin zur Buchung – realistisch und 
möglichst einfach sein. Dieser Flyer will Ihnen einen Überblick geben über 
die Wege des Mittagessens in die Schulmensen und die bereits erreichten 
Qualitätskriterien in Karlsruhe. 



Karlsruher Schulmensen – 
Zahlen und Fakten 
im Jahr 2019
	�  36 Schulmensen in städtischer Trägerschaft

	�  an Unterrichtstagen täglich rund 3.500 Mittagessen

	�  Essen werden von externen Dienstleistern geliefert

	� 61 Prozent Warmanlieferung: 
Essen wird fertig gekocht und warm angeliefert

	�  39 Prozent Cook und Chill: 
Essen wird weitgehend fertig gekocht, geliefert und  
von Küchenkräften vor Ort fertig zubereitet

	�  kein Cook und Freeze: 
Essen wird in Menükomponenten gekocht, gefroren, 
geliefert und von Küchenkräften vor Ort fertig zubereitet

	�  Essensgebühren werden vom Gemeinderat festgelegt:  
3,05 Euro im Grundschulbereich und mit Vertragsbindung,  
3,50 Euro im Sekundarbereich und bei Einzelbuchung

	� die Gebühren sind nicht kostendeckend, die Stadtverwaltung 
übernimmt unter anderem Kosten für Beauftragung,  
Controlling und Qualitätssicherung sowie Küchenkräfte vor Ort



Wie wird das Essen beauftragt?

	�  Die Beauftragung erfolgt überwiegend über eine europaweite 
Ausschreibung entsprechend dem Europäischen Vergaberecht.  
Diese Leistung muss auch immer wieder in den Wettbewerb gestellt 
werden. Dadurch wird garantiert, dass öffentliche Aufträge für die 
Steuerzahlenden nachvollziehbar vergeben (Transparenzgebot) und 
alle Bietenden gleichbehandelt (Diskriminierungsverbot) werden.

	�  Der Zuschlag kann auch für einzelne oder wenige  
Schulen („Lose“) erfolgen.

	�  Grundlage sind die gesetzlich festgelegten Bedingungen  
des Europäischen und nationalen Vergaberechts.

	�  Diese erlauben beispielsweise keine Bevorzugung regionaler Anbieter.

	�  Auch die vorherige Festlegung auf ein bestimmtes Verpflegungssystem 
ist nicht ohne weiteres zulässig.

	�  Dagegen können andere Qualitätskriterien berücksichtigt werden, wie 
beispielsweise ökologisch erzeugte Lebensmittel, vegetarische Kost, 
Herkunft von Fleisch oder Fisch, Sozialstandards für die Beschäftigten 
... Sie sind Teil des Anforderungskatalogs bei der Ausschreibung.

	�  Eingereichte Angebote werden extern fachlich geprüft.

	� Die sensorische Qualität des Essens wird durch Probeessen geprüft, 
das Prüfgremium setzt sich aus Vertretungen von Schule, Schülerschaft, 
Eltern und Verwaltung zusammen.

	� Qualität und Preis werden gleich bewertet (50:50),  
Zuschlagserteilung erfolgt unter Beachtung dieser Kriterien  
an das „wirtschaftlichste“ Angebot.
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Qualitätsstandards in 
Karlsruher Schulmensen

	�  Abwechslungsreiches und appetitliches Mittagessen 

	�  Orientierung an der Zielgruppe Schülerinnen und Schüler

	�  tägliches Angebot einer vollständigen  
ovo-lakto-vegetarischen Menülinie

	�  Berücksichtigung regionaltypischer Speisen

	�  Tage mit ausschließlich vegetarischem Essensangebot (Veggie-Days) 
auf Wunsch der Schule

	�  Orientierung an den Qualitätsstandards für Schulverpflegung der 
Deutschen Gesellschaft für Ernährung

	�  mindestens 25prozentiger Anteil von Bio-Lebensmitteln  
entsprechend der EU-Öko-Verordnung

	�  Qualitätszuschläge beispielsweise für höheren Bio-Anteil, bei  
Verwendung von wenig vorverarbeiteten Waren, von Lebensmitteln 
mit Herkunfts- oder Nachhaltigkeitssiegeln oder für Konzepte zur 
Verringerung von Speiseresten

	�  gleichwertige Berücksichtigung von Qualität und Preis

	�  Qualitätssicherung durch fortlaufende Schulungen  
des städtischen Küchenpersonals

	�  Controlling durch externe Fachkraft
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